Valiant Hearts – The Great War 
Das Videospiel Valiant Hearts – The Great War ist ein von Ubiart framework entwickeltes und von Ubisoft veröffentlichtes Adventure Game, das die Geschichte von vier Charakteren im Ersten Weltkrieg erzählt. Die Entwickler haben sich für die Entwicklung des Spiels von Soldatenbriefen aus dem Ersten Weltkrieg inspirieren lassen und veröffentlichten das Spiel im Jahr 2014 zum Jubiläum „100 Jahre Erster Weltkrieg“.

 Wir haben uns die Frage gestellt ob das Spiel für den Geschichtsunterricht geeignet ist und fanden folgende Argumente die sowohl dafür als auch dagegen sprechen. 

In der Story des Spiels soll man einen Eindruck des Lebens an und hinter der Front bekommen, was schon mal dafür spricht das man es im Unterricht verwenden könnte. Zusätzlich wird dieser Eindruck durch nachlesbare Fakten und sammelbare Items, die ebenfalls erklärt werden, unterstützt. Dadurch fast gar nicht reden werden Emotionen durch tragische Musik und der comicartigen Umgebung dargestellt. Was man nun jedoch kritisieren muss, ist die Tatsache, dass die comicartige Grafik zwar die zerstörte Umgebung sehr gut darstellt, aber es an manchen Stellen verharmlost wirkt. Dazu verharmlosen die im Gameplay sehr wichtigen Rätsel ebenfalls den Schrecken des Krieges den das Spiel darstellen soll. Auch muss man kritisieren das der Kriegsalltag nur teilweise dargestellt wird, da zum Beispiel man nicht selbst wochenlang im Spiel in einem Schützengraben lebt. Die Absicht der Entwickler war es, dass der Schrecken des Ersten Weltkriegs nicht in Vergessenheit gerät, was auch gut umgesetzt wurde.

Unser Fazit, in Bezug zu unserer Leitfrage, können wir sagen das Valiant Hearts ein guter Einstieg ins Thema „Erster Weltkrieg“ ist, da es einen leichten Einblick in den Kriegsalltag gibt und informative Inhalte besitzt.
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